
St. Gottfried Butzbach:

Fünf schöne Tage verbrachten Gemeindemitglieder der künftigen 
Pfarrei St. Bardo ...

Von Peter Schill
19. Mai 2025

... am Schwäbischen Meer in Meersburg.

Nach dem Reisesegen durch Pfarrer Roßbach, starteten am Sonntag den 11.05.25 fünfzig Teilnehmer aus den 
noch selbstständigen Pfarreien Rockenberg, Ober-Mörlen, Nieder-Mörlen und Butzbach zu der diesjährigen 
Gemeindefahrt an das Schwabenmeer. Bei einem Zwischenstopp in Friedrichshafen bestand die Möglichkeit das 
Zeppelinmuseum zu besuchen oder erstes Bodenseeflair an der Uferpromenade zu erleben. Die Unterkunft in 
Meersburg war im Hotel zum Schiff in direkter See Lage.

Bei bestem Wetter wurden Sehenswürdigkeiten rund um den Bodensee 
besucht. Dazu gehörten am zweiten Tag die Blumeninsel Mainau und 
die idyllisch am See gelegene Stadt Konstanz. Mit einer Andacht in der 
schönen Basilika Birnau und der Möglichkeit die Birnau zu besichtigen, 
begann der dritte Tag. Anschließend wurden die Pfahlbauten in 
Unteruhldingen mit ihren Nachbauten aus der Stein- und Bronzezeit 
besichtigt. Der 23 m Meter hohe und 150 Meter breite Rheinfall von 
Schaffhausen, einer der größten und wasserreichsten Wasserfälle 
Europas und die schöne Kleinstadt Stein am Rhein waren das Ziel am 
Tag vier. In Ludwigsburg konnte das Residenzschloss sowie die 
schöne Parkanlage oder die Altstadt am Rückreisetag besichtigt 

werden, bevor die Reisegruppe wieder Butzbach erreichte. 

Acht kath. Pfarreien aus Wetterau Nord werden in 2026 zur neuen kath. 
Pfarrei St. Bardo zusammengefasst. So war auch ein Ziel der Reise, 
sich schon jetzt kennen zu lernen und in Kontakt zu kommen. Dass 
dies gelang, ist der entspannten Stimmung und dem guten 



Gruppenklima zu verdanken. Die schöne Unterkunft, das sonnige 
Wetter, religiöse Impulse unterwegs und die interessanten Ziele waren 
die Gründe, dass alle Teilnehmer sehr zufrieden heimkehrten.
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